
Suchergebnisse: Film: München 1938

15. November 1938 – Karl Valentin und die „Nacht der Amazonen“

München-Geiselgasteig • In dem Kultfilm „München 1938“ tritt Karl Valentin im Zusammenhang

mit der „Nacht der Amazonen“ in einer kurzen Szene auf. Die Dreharbeiten finden am 15.

November 1938 statt. Sein Auftritt ist ohne Gage.    In Abwandlung seines Dialogs aus dem

„Bittsteller“ erhält er auf die Frage: „Sie Herr Festaufseher, was kriegt so a Amazone für eine

Nacht?“, die Antwort: „Zwei Mark.“ Darauf folgt Valentins Feststellung „Zwei Mark, fürs ganze

Jahr. Da heißt‘s einteilen.“     

24. Mai 1939 – Der Dokumentarfilm „München 1938“ wird von Hitler verboten

München * Der Dokumentarfilm „München 1938“ erlebt im Phoebus-Palast seine Premiere. Das

ist auch die einzige Vorführung, da er auf persönlichen Wunsch Adolf Hitlers verboten werden

wird.
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